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Weisenbacher Schüler bewiesen Schauspieltalent 

Theater- und Gitarrenabend in der Johann-Belzer-Sch ule: Die Truppe begeisterte 
ihr Publikum mit Sketchen, Szenen, Liedern und Zaub ertricks 

Weisenbach. - Mit ihrem Theater- und Gitarrenabend landete die Theater AG der 
Weisenbacher Johann-Belzer-Schule einen Volltreffer. Ihre Zaubertricks und 
Clownerie, ihre Lieder und ihr Sdpiel begeisterte das Publikum. 

Der Theaterpädagoge Klaus-Peter Wick, der seit November in Weisenbach lehrt, hat 
es geschafft, aus den 25 Schülern eine Truppe zusammenzustellen, die ihresgleichen 
sucht. Und daß es die Arbeitsgemeinschaft versteht, das Publikum in ihren Bann zu 
ziehen, bewiesen sie am Dienstagabend. Aufmerksam lauschten die vielen Zuschauer 
dem Geschehen auf der Bühne und das will gerade bei den vielen jungen Besuchern 
etwas heißen. 

Der Zauberer (Manuel Herrmann) hatte allerhand Tricks vorbereitet. Und die beiden 
Clowns (Petra Götz und Michaela Neichel) sorgten mit ihren Eskapaden für fröhliche 
Heiterkeit. Gar nicht zum Lachen war dagegen der Prinzessin (Kathrin Welsch) 
zumute, denn sie bekam von ihrem verzauberten Prinzen (Sabrina Köhlbach) einen 
Korb. In einer Dreier-Rolle versuchte sich Manuel Hürst - er spielte nacheineinander 
Vogel, Dackel und Teufel. 

Kurze Sketsche, Szene und Blackout-Teile diktierten das Geschehen im zweiten 
Programmblock und zeigten die Vielseitigkeit der Weisenbacher Theater-AG auf. 
"Ausländer raus" hieß der Titel des Stücks mit Clarissa Kast und Sonja Sarbacher.  

Mit dem Thema "Schuleschwänzen" setzten sich Peter Klumpp, Markus Hüllen, 
Melanie Wieland und Juliane Buseke in dem gleichnamigen Sketch auseinander. Bei 
dem "Geschenk", welches sich letztendlich doch als das Falsche erwies, standen 
Sabrina Welle, Melanie Wieland, Juliane Buseke und Rita Timoneri auf der Bühne. 

Markus Hüllen, Sandra Sänger, Clarissa Kast, Jana Bogner und Manuel Dörrer 
befaßten sich mit der "Macht der Gefühle". Und daß in einer Fahrstunde nicht immer 
alles glatt laufen muß, zeigen Francesca Caltagirone und Romana Seiler in ihrem 
kurzweiligen Dialog. Interessantes hatten Jessica Ihle und Maria-Christina Stissi als 
Nachrichtensprecherinnen zu vermelden, denn was hier aus aller Welt zu hören war, 
war ein Angriff auf die Lachmuskeln. 

Mit "Dono oder dono" präsentierten Salvatore Dioguardi und Christian Knapp ein 
Verwirrspiel. Komisch wurde es beim "Hühnerklatsch" mit Francesca Caltagirone, 
Jessica Ihle und Romana Seiler auf der "Stange". "Früher war alles anders", stellten die 
beiden "Opas" Salvatore Dioguardi und Christian Knapp resignierend fest und trauerten 
der "guten alten Zeit" nach. Und der Schwimmunterricht mit Maria-Christina Stissi und 
Daniel Fuchsloch war denn wohl eher der sichere Tip zum Untergang. Der Auftritt von 
"TicTacToe" (Clarissa Kast, Sabrina Welle und Melanie Wieland) beendete schließlich 
das mit vielen Höhepunkten gespickte Programm. 
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